
»„Hömma, ich muss
nach Dorsten.“

„Da musse nich hin!“«
Der Bürgermeister parodiert

Frank Goosens „Radio Heimat“

Der BSV Wulfen verpasst
den vorzeitigen Klassenerhalt
Basketballer unterliegen den Herzögen aus
Wolfenbüttel 73:81 Lokalsport

Wunschkonzert der Operette:
Lebenslust im Dreivierteltakt
Vier Solisten und ein prächtiges Orchester
begeistern ihr Publikum Seite 2
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Heute Morgen

-4° 3° -3° 2°

Das sonnige Winterwetter geht
weiter. Dabei bleibt es knackig
kalt.

„Achterbahn“: Drama
und Komödie zugleich

HEUTE IN
UNSERER STADT

Peter Bongartz und Susanne
Schäfer spielen um 20 Uhr
(Aula St. Ursula am Nonnen-
kamp) im Zwei-Personen-
Stück „Achterbahn“. Karten:
12-15, ermäßigt 7-10 Euro.

DAS WETTER

Greta (4) möchte Verstecken
spielen und kriecht unter
den Tisch. Papa, Mama,
Großmutter und Tante Beate
haben keine Lust zu suchen.
Kräht die Kurze: „Dann
such’ ich mich eben selber.“
Kurze Pause, dann: „Hab
mich!“ LuB.

TAGEBUCH

Hab’ mich

Rangierunfall
kostet den
Führerschein
Hervest. Ein Rangierunfall
beim Ausparken (4500 Euro
Sachschaden) kostete am
Samstag einen Dorstener den
Führerschein. DerMann hatte
auf dem Kundenparkplatz
eines Supermarktes amHarse-
winkel ein Auto ange-
schrammt. Er hatte sich
danach mit einem Zeugen im
Laden gemeldet; das beschä-
digte Auto gehörte einer Mit-
arbeiterin. Die hinzu gerufene
Polizei stellte fest, dass der
Unfallfahrer unter Alkohol-
einwirkung stand. Der 50-Jäh-
rige musste eine Blutprobe
und seine Fahrlizenz abgeben.

Trödelmarkt im GHW
Wulfen. Ein großer Trödel-
markt findet wieder am Sonn-
tag, 6. Februar, ab 14 Uhr im
Gemeinschaftshaus Wulfen
statt. Großen und kleinen
Schnäppchenjägern bietet
sich hier ein breites Angebot.
Infos: 02369 / 93 450.

Ralph Wilms

Wulfen. Dorsten bleibt Kul-
turhauptstadt. Auch2011.Der
Bürgermeister muss nur die
Ankündigungen seiner pro-
grammatischen Rede wahr
machen: Dann gibt’s schon in
diesem Jahr doch wieder ein
„Dorstival“ auf der Halde und
„Fensterklänge“ auf dem
Marktplatz. Und auch der
Lembecker Schlosspark bleibt
bildschöneKultur-„Location“.
Lambert Lütkenhorst hatte

ein ideales Forum für seinen
Ausblick: „Allewaren super“ –
damit waren sie alle an den
Tischen und auf der Bühne im
Gemeinschaftshaus gemeint.
Denn die Kulturverwaltung
hatte zum „Danke-
schön“-Brunch für die „Local
Heroes“ eingeladen und köst-
lich aufgetischt.
Delikatwar auchdasFlöten-

und Gitarrenspiel des Duos
„Ouwe“, das sich mit den Bar-
kenberger Lokalmatadoren
der Brüder Wüst und „Chops-
tixx“ auf der Bühne abwech-
selte. Beide Formationen hat-
ten schließlich beim „Stillle-
ben“ die Massen auf der A 40
angezogen. Viele strahlende
Gesichter zeigte die Dia-Show
im Hintergrund.
Der – in Personalunion –

Bürgermeister und Kulturde-
zernent hätte wohl gerne öfter
auf die Bilder hinter sich
geschaut, während er seinen
Rückblick – „2010 war eben
nicht dasEnde“ – in einenAus-
blick ummünzte.
So nahm Lütkenhorst

„Angekommen?!“, den Bei-
trag des Jüdischen Museums
zur Kulturhauptstadt, „um
Land und Bund an ihre Ver-
antwortung zu erinnern“. Das
Museum brauche für seine
professionelle Arbeit, die es
ehrenamtlich leistet, finanziel-
le Planungssicherheit.

„Darum waren wir letzte
Woche im Landtag.“ Das
Museums-Team hätte applau-
diert – wenn’s nicht gleichzei-
tig seine bereits zweite Vernis-
sage 2011 bestritten hätte.
Ob die 300-Kilo-Plastik

„Schwarzes Gold“ im Kubus
am Recklinghäuser Tor bleibt,
sagte Lütkenhorst zwar nicht,
doch soviel: „Es darf nicht
sein, dass derKohlebrocken in
Keller oderGarage verschwin-
det.“ Ein Wink – und eine
Überleitung zum Bergbauver-
ein, dem der Bürgermeister
zum „nachhaltigen Konzept“
mit einem angesehenen Stif-
tungspartner gratulierte.
Der lustigste Satz in Lütken-

horsts Rede lautete: „Ich darf
keine Geheimnisse verraten.“
Er tat nichts anderes. Das galt

für Dorstens speziellen „Day
of Song“ in Gestalt der Fens-
terklänge bereits 2011 ebenso
wie für baldigen Haldenrock –
wenn auch mit einem etwas
vagen „Schauen wir mal“.
Selbst für Schloss Lembeck
wagte er einen Ausblick – als
die spektakulären
„Stelzer“-Bilder über die Lein-
wand paradierten: „Die gräfli-
che Familie wird dabei sein.“
Graf von Merveldt war tat-
sächlich imGHWdabei – und
hat nicht widersprochen.
„Ain’t no sunshine“ hatte

„Ouwe“mit sanfterMelancho-
lie angestimmt. Dabei hätte es
kaum einen sonnigeren Aus-
blick auf 2011 geben können.

ONLINE Mehr Bilder auf
DerWesten.de/dorsten

Kulturhauptstadt 2011
Den „Dankeschön“-Rückblick für die Local Heroes im GHW prägte der Bürgermeister um zum programmatischen Ausblick

Bergbau- und Kunstverein – Tisch an Tisch. Fotos: André Elschenbroich

Lütkenhorst dankt: „Sie haben fast Unmögliches möglich gemacht.“

„Chopstixx“: Lars Großmann, Hannah Werner, Jennifer Meistrowitz.

M an könnte die Dankes-
rede des Bürgermeis-

ters waghalsig finden: Was
hat er da alles angekündigt?
Macht die Pleite-Stadt ein-
fach weiter, als wär immer
noch 2010 – jetzt ohne die
sichere Bank von 156 000 €
aus Landesmitteln?
Für diesen bitter nötigen

Zuschuss hatte Lambert
Lütkenhorst mit schwarzen
Fahnen gedroht. Jetzt trat er
im schwarzen T-Shirt auf,
doch der Rückblick / Aus-
blick geriet keineswegs düs-
ter. Die Stadt mag ja pleite
sein, aber sie hat eine Bür-

gerschaft, „die fast Unmögli-
ches möglich macht“, wie
der Bürgermeister betonte.
So ist es vollkommen rich-

tig, den Elan des vorigen
Jahres nicht vertropfen zu
lassen, sondern zu nutzen.
Und das gelingt am besten
jetzt – ehe die Souvenirs
von „Ruhr 2010“ Staub
ansetzen. Dorsten hat den
Wert seines Kulturschaffens
entdeckt und will dran blei-
ben. Wenn die Stadt selbst
auch nicht viel mehr leisten
kann als zu ermutigen und
Wege zu ebnen: Sie sollte
ruhig weiter pushen. raw

KOMMENTAR

Als wär immer noch 2010

Neues Angebot
für pflegende
Angehörige
Barkenberg. Ein neues Ange-
bot zur Entlastung pflegender
Angehöriger bietet das monat-
liche Demenzcafé im AWO
Seniorenzentrum Barkenberg
am Mittwoch, 2. Februar. Von
10 bis 12 Uhr finden sich
Betroffene und ihre Angehöri-
gen im Café des Seniorenzent-
rums ein. Dann heißt es
gemeinsam singen, spielen,
das Gedächtnis üben, basteln
oder spazieren gehen. Kur-
zum: bei einer Tasse Kaffee
schöne Stunden verbringen.
Ziel ist es, Angehörige zu

entlasten und gleichzeitig den
Betroffenen eine neue Mög-
lichkeit der Förderung in der
Gemeinschaft zu bieten.
Dabei sollen gezielt die moto-
rischen und sozialen Fähigkei-
ten gefördert werden. Interes-
senten erfahren mehr bei der
Pflegedienstleitung ( 02369
/ 91 74-14) oder beimSozialen
Dienst (-43).

Flüchtige Unfallfahrer
Dorsten. Nach zwei Unfall-
fluchten ermittelt die Polizei:
Auf dem Volksbank-Parkplatz
Voßkamp wurde am Samstag
gegen 20.30Uhr der Pkweiner
Bottroperin beschädigt. Auf
der Wulfener Straße in Lem-
beck fuhr ein Lkw am Freitag
morgen den Spiegel eines ent-
gegen kommenden Schulbus-
ses ab. Schaden: 500 Euro.

„Ouwe“ mit Flötist Michael Thiemann und Gitarrist Reinhard Ernst.

Aus der PENNY-Pflanzenwelt
39,6-cm

-/

15,6“-

LED
-Backlight

Kräuter im Terrakottatopf*
Würzige oder aromatische Kräuter aus Italien
im 14-cm-Kulturtopf, verschiedene Sorten

StückStück

Im Terrakotta-Übertopf!

2.79 449.-
Stück

Notebook TK81-RB-051GE*
• 4 GB DDR3 Arbeitsspeicher • Multinorm DVD Brenner • Windows 7 Home
Premium, 64 Bit • Software: Nero Essential OEM, MS Office Starter 2010, Norton
Internet Security 2011, 60 Tage Testversion, Adobe Photoshop Elements 8
• Anschlüsse: 3 x USB 2.0, LAN, WLAN 802.11b/g/n, HDMI, 2 in 1 Cardreader

Rote Tafeläpfel CRIPPS PINK
Italien, Frankreich, Kl. I

25%

1.49
1.99

49
11.9999

1-kg-
Schale

Avocado Sorte„HASS“
Spanien, Dom. Rep., Israel, Chile

22%

0.77
0.99

77
00.9999

Stück

Romatomaten*Romatomaten*
Spanien, Kl. ISpanien, Kl. I

500-g-Schale
1 kg = 1.98

AMD Athlon X2 P320 Prozessor!

Festplatte mit 500 GB Speicher!

Integr.Nummernblock!

ATI Mobility Radeon HD4250!

24Monate Garantie
Pick up & Return!

Webcam!

LEERDAMMER
Käse-Scheiben
Verschiedene Sorten

150–200-g-
Packung
100 g = 0.75–0.99

25%

1.49
1.99

49
11.9999

0.99

05. KW vom 31.01.11 – 05.02.11 - KS/KN/ES/EN - Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge.

IGLO
Blattspinat

500-g-
Packung
1 kg = 2.38

25%

1.19
1.59

19
11.5959

kg

3.29

Halbes
Suppenhuhn*
Frisch

Putenschnitzel
FrischMit Suppengrün!

500 g500 g
1 kg = 5.321 kg = 5.32

16%

2.66
3.19

66
33.1919

ARIEL
Regulär
oder Color*

6,64-kg-
Tragepackung
1 kg = 1.92

12.75

Für ca. 75 + 8Waschladungen!

COCA-COLA
Koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk,
zzgl. 0.25 Pfand

1,25-Liter-PET-Flasche
1 Liter = 0.55

27%

0.69
0.9500.9595

ANGEBOTE, INFOS, REISEN ... unter www.penny.de

äpfel CRIPPS PINK Avocado Sorte„HASS“Sorte„HASS“

Frische&Qualität WOCHENSTARTZUM

*BegrenzteVorratsmenge! Dieser Artikel kann bereits am ersten Angebotstag ausverkauft sein. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Dieser Artikel ist nur vorübergehend in unserem Sortiment und nicht in allen Filialen erhältlich. Sollte dieser Artikel trotz sorgfältiger Planung ausverkauft sein, wenden Sie sich bitte an unseren Filialleiter.
Hilfe erhalten Sie auch über unsere Hotline: 0180 - 333 1010 (9 ct /Min., inkl. 19%MWst., aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen) oder per e-mail: info@pennyservice.de. Die nächste Filiale finden Sie im Internet unterwww.penny.de oder schreiben Sie an PENNY-Markt GmbH, 50603 Köln.
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